
Löhne,
 im Dezember 2017

Neues von Limulunga e.V. - Weihnachten 2017

Sehr geehrte Freunde und Förderer von Limulunga e.V. ,
ein ereignisreiches Jahr in und um Limulunga neigt sich schon wieder dem Ende zu. 
Gerne informieren wir sie mit diesem Vereinsbrief über unsere Arbeit und wünschen 
Ihnen viel Freude beim Lesen. 

Als besonderen Gruß zu Weihnachten sehen sie hier
eine Zeichnung unserer Violet, wie sie Jesus Christus als
Ihren Retter und Hirten der Welt sieht und diese Bot-
schaft allen zurufen will. Ein schöner Gedanke für die
kommende Zeit. Diese Botschaft ist mit dem Psalm 23
ergänzt und als Postkarte bei Limulunga e.V. erhältlich.  

Besonders betroffen gemacht hat uns in diesem Jahr die neu aufgeflammte Debatte 
um sexuelle Gewalt gegen Frauen. Man könnte den Eindruck haben dieses würde 
nur die Reichen und Schönen betreffen. Doch bei näherem Hinsehen fällt auf, dass 
vielmehr die armen und ungebildeten Frauen dieser Welt zu leiden haben. Umso 
besser, dass hier die aktuelle Diskussion auch zu vermehrtem Einsatz und Hilfspro-
jekten führt. So spricht z.B. Deutschlands erfolgreichste Komikerin Carolin Kebekus 
das Thema nicht nur offen an, sondern engagiert sich auch gerade in Sambia um 
Aufklärung, Enttabuisierung, Bildung und konkrete Hilfe. Näheres zu der 
nachahmenswerten Aktion können Sie hier erfahren. 

Seit Beginn an ist es ein zentrales Anliegen der Gründer von Liyoyelo und Limulunga
e.V. die Gefahr der Ansteckung mit HIV/Aids und des Abrutschens in Prostitution und
Gewalt für Mädchen in Sambia zu verringern. Deshalb hört die Übernahme von Ver-
antwortung für unsere Kinder und Jugendlichen in unseren Projekten auch nicht mit 
der Volljährigkeit oder dem Schulabschluss auf. Wir versuchen darüber hinaus allen 
eine Ausbildung oder ein Studium zu ermöglichen, um so dem Teufelskreis von Ar-
mut, Gewalt und AIDS zu entrinnen. Aufgrund der Altersstruktur der Mädchen im 
Liyoyelo-Projekt kommen hier in den nächsten Jahren große Herausforderungen auf 
uns zu. Wir arbeiten derzeit intensiv an Konzepten für die zukünftige Ausrichtung der
Projektarbeit und werden dazu weiterhin berichten. 

Was in Limulunga passiert ist...

Nach dem tragischen Tod von Annie Mwanangombe (wir berichteten) mussten die 
Leitungsfunktionen in Liyoyelo neu geordnet werden. Nun arbeitet Akende als Mana-
gement-Assistent für Liyoyelo, Mbuyu als Unterstützung für Tebogo in der Hauswirt-
schaftsleitung und Annie Scholz als Gesamtverantwortliche. Alle miteinander arbei-
ten eng zusammen mit Gabriel Scholz, der sich um die Buchhaltung kümmert. 
Vielleicht kann demnächst Gideon, der schon vor einiger Zeit bei Liyoyelo gearbeitet 
hat (er ist auch im Film „Oma Sikota“ zu sehen) wieder unterstützen. 

https://www.stern.de/neon/magazin/politik/carolin-kebekus-in-sambia--unterstuetzung-fuer-kampagne--armut-ist-sexistisch--7445252.html


Boma Monde, ehemalige Hauswirtschaftsleiterin, hat das Projekt verlassen und ist 
zu ihren Kindern gezogen. Neue Omas haben wir nicht aufgenommen, es gibt z.Zt. 
keine Anfragen. Die einzige Oma ist Oma Sikota (Joyce), die nun auch älter gewor-
den und zunehmend auf Hilfe angewiesen ist. 

Aus unserem Liyoyelo-Projekt: 
Auf dem Liyoyelo-Gelände waren Reparaturarbeiten an den Dächern zu verrichten, 
welche rechtzeitig vor den einsetzenden Regenfällen im Oktober beendet werden 
konnten.
Rebecca Kafunya hat Liyoyelo auf eigenen Wunsch verlassen. Ebenso Monde Mee-
belo, sie wurde schwanger und ist zur Familie des Vaters ihres künftigen Babys ge-
zogen. 
Maimbolwa Ndumba hat Liyoyelo im Juni verlassen. Sie hat sich von allen verab-
schiedet und einen Brief hinterlassen, in dem sie sich bedankt für unsere Fürsorge. 
Sie wohnt wieder in dem Dorf, aus dem sie zu uns kam. 
Wir sind sicher, dass die Zeit in Liyoyelo ihr Leben nachhaltig beeinflusst hat und 
wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute. 

Aus dem TUSO-Projekt:
Im Juni hatte der Landrover einen Motorschaden, der repariert werden konnte. 
Biemba hat im Sommer 2017 sein Lehrerstudium beendet und bedankte sich mit    
einem Brief für die Unterstützung. Eindrücklich beschreibt er darin seine Zeit bei 
Tuso und Liyoyelo, wir werden den Brief demnächst auf der Internetseite              
www.limulunga.de veröffentlichen. Auch Biemba wünschen wir für seine Zukunft alles
Gute und freuen uns mal wieder von Ihm zu hören. 

Mitgliederversammlung von Limulunga e.V.

Am 20 Oktober 2017 fand in Löhne-Mennighüffen eine Mitgliederversammlung statt. 
Nach der Begrüßung der Anwesenden blickte der Vorsitzende auf die Ereignisse der 
letzten Jahre zurück. Kassenwart Karl Schröder schilderte die finanzielle Situation 
des Vereins und stellte den Kassenbericht der Jahre 2014 -2016 vor. 
Es folgte die Entlastung des Vorstandes sowie eine Neuwahl. Der bisherige Vorstand
wurde vollständig wieder gewählt, herzlichen Dank für das entgegengebrachte Ver-
trauen! 
Mit einem Beschluss über die Bildung von Rücklagen, einem Ausblick auf die zukünf-
tige Entwicklung des Vereins und auf die Aktivitäten in Limulunga ging die Mitglieder-
versammlung zu Ende. 

Ein herzliches Willkommen geht an unsere neuen Mitglieder:
- Birgit Rauchfuß aus Recklinghausen.
- Martina Korte und Ekkehard Schneider aus Bad Oeynhausen, die trotz

kurzfristiger Einladung teilgenommen haben und so Wissenswertes über 
unsere Projekte aus erster Hand erfahren konnten. 

- Jochen Munier und seine Familie aus Gelnhausen.

Wenn auch Sie sich vorstellen können in einem kleinen Team engagierter Personen 
die Entwicklung unserer Projekte zu unterstützen und zu begleiten, freuen wir uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Erneute Obstsaftaktion von Limulunga e.V

Auch in diesem Jahr fand eine Obstsaftaktion des Vereins Limulunga e.V. statt.
Aufgrund der geringeren diesjährigen Apfelernte fand die Pressung nicht am         
Gemeindehaus, sondern auf dem Hof der Fam. Knost in Stemwede statt. 
Die Überschüsse von über 200€ kommen wieder direkt der Vereinskasse zugute. 
Herzlichen Dank für die Organisation und Durchführung an Fam. Bröderhausen.
 

http://www.limulunga.de/


Allee des Grundgesetzes – Übergabe des Patenbriefes an Limulunga e.V.

Wie bereits im letzten Jahr berichtet hat Limulunga e.V. im Zuge
der Aktion „Allee des Grundgesetzes“ des Löhner Bündnisses
„Gemeinsam für Vielfalt“ eine Patenschaft für Artikel 2 des
Grundgesetzes übernommen. 
Im Rahmen einer Feierstunde am 20 Januar 2017 konnten wir
deutlich machen wie Limulunga e.V. versucht das Recht auf
„Freie Entfaltung der Persönlichkeit“ und „auf Leben und körper-
liche Unversehrtheit“ durch seine Arbeit über die Grenzen
Deutschlands hinaus auch in Sambia zu ermöglichen. 
Nähere Informationen und Hintergründe dieser ungewöhnlichen „Patenschaft“     
können Sie in dem Artikel „  Löhner Verein Limulunga pflanzt Baum   gegen   Aids“  der 
„Neuen Westfälischen“ entnehmen. 

Vielfältige Beteiligungen an Märkten und Ausstellungen in der Region

Dank zahlreicher Helfer konnte unsere stv.
Vorsitzende Marlies Folle bei verschiedenen 
Märkten und Ausstellungen die Anliegen unse-
res Vereins deutlich machen und durch den 
Verkauf der größtenteils selbst hergestellten 
Sachen beträchtliche Summen dem Vereins-
zweck zuführen. Herzlichen Dank allen, die 
durch Ihren engagierten Einsatz dies ermöglicht
haben.  

Beim Mennighüffer Sommer am 25 Juni 2017 erzielten wir ca. 100€ an Erlösen.

Am 5.November 2017 waren wir auf dem Landfrauenmarkt in Enger vertreten und 
konnten ca. 320€ einnehmen.

Natürlich durfte auch der Stand auf dem Adventsmarkt am 2./3 Dezember 2017 in 
Mennighüffen nicht fehlen. Fast 400€ konnten wir in die Vereinskasse einzahlen.

Eine Woche später konnten wir
uns auf dem Weihnachtsmarkt
unserer Nachbargemeinde
Siemshof über regen Besuch,
gute Gespräche und ca. 400€
Einnahmen freuen. Darüber 
hinaus unterstützt uns der 
Vorbereitungskreises der 
Kirchengemeinde mit einer 
Spende von 200€. 
Herzlichen Dank!

Dokumentarfilm „Reise zu Oma Sikota“ im Rahmen des Welt-Aids-Tages in 
Gelnhausen vorgeführt

Am 28.11.2017 besuchten ca. 200 Zuschauer die anlässlich des Welt­Aids­Tages ver-
anstaltete Hessenpremiere von „Reise zu OMA SIKOTA“ im Kino Pali in 
Gelnhausen. 
Die Gelnhäuser Neue Zeitung berichtete dazu in Ihrem Artikel 
„Zu Besuch bei Oma Sikota“. 
Aktuelle Infos zum Film und dieser Veranstaltung sowie einen Trailer können Sie im 
Internet auf der Seite http://oma-sikota.de/de/neu finden.

Allee des Grundgesetzes ­ © privat

Marlies Folle mit Besuchern auf dem Weihnachtsmarkt in Siemshof 

Fleißige Helfer, von Hand und mit Liebe hergestellt
für den guten Zweck, das macht auch noch Spaß!

http://oma-sikota.de/de/neu
http://www.gnz.de/artikelansicht01/noticias/927718/region+gelnhausen/zu-besuch-bei-oma-sikota-in-lyoyelo-2990290-1
http://www.kino-gelnhausen.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Welt-AIDS-Tag
http://www.nw.de/
http://www.nw.de/lokal/kreis_herford/loehne/loehne/21707807_Loehner-Verein-pflanzt-Baum-gegen-Aids.html
http://www.nw.de/lokal/kreis_herford/loehne/loehne/21707807_Loehner-Verein-pflanzt-Baum-gegen-Aids.html
http://www.nw.de/lokal/kreis_herford/loehne/loehne/21707807_Loehner-Verein-pflanzt-Baum-gegen-Aids.html
http://www.nw.de/lokal/kreis_herford/loehne/loehne/21707807_Loehner-Verein-pflanzt-Baum-gegen-Aids.html


Das vielfältige Rahmenprogramm im Foyer des Kinos mit diversen Partnern aus dem
Main-Kinzig-Kreis erfreute sich einem großen Publikumsandrang.

Auch Limulunga e.V. war mit einem Stand vertreten. Mar-
lies Folle und Ilse Huchzer konnten Handgemachtes aus 
Limulunga anbieten und über unsere Projekt informieren. 
Dabei flossen 220€ in unsere Vereinskasse, zusätzlich 
wurden DVDs des Films für 177€ verkauft. Der Film ist 
auch als DVD über den Verein erhältlich, nähere In-
formationen dazu erhalten Sie auf unserer Internetseite 
http://www.limulunga.de/oma-sikota/.
Bereits im Vorfeld wurde die Stiftung Pro Afrika auf den 
Film und unseren Verein aufmerksam. Mit großer Freude 
konnten wir eine Spende von 3000€ entgegennehmen. 
Marlies Folle nutzte die Gelegenheit und konnte sich im 
Rahmen der Veranstaltung für die großzügige Spende 
beim Vorsitzenden H.Böhm bedanken. 

Und dann war da noch... – ein herzliches Dankeschön an unsere Spender  

- Im Februar 2017 wurden bei einem Vortrag in der Kirchengemeinde Rahden 300€ 
zusammengelegt.

- Am 15 März 2017 hielt Marlies Folle einen Vortrag in der Kirchengemeinde
Spradow. Es wurden 114€ gespendet.

- Im Juni dieses Jahres informierten sich ca. 140 interessierte Mitglieder der
„Jungen Alten“ in Bünde über unser Projekt in Limulunga. 
Vielen Dank für die Spende von 80,- €.

- H. Pamme aus Düsseldorf spendete 50€.
- Fr. Greimann aus Enger unterstützt uns regelmäßig mit 100 € pro Jahr.
- In der Spendendose des Bioladens „Fruchtboden“ in Löhne-Ulenburg waren bis 

jetzt in 2017 über 230€ an Spenden enthalten. Herzlichen Dank allen Kunden,
Mitarbeitern und Spendern.

Ein herzlicher Dank geht auch an die Spender die nicht namentlich genannt werden 
wollen. 
Ebenso danken wir unseren Paten und Vereinsmitgliedern, welche uns z.T. seit 
Gründung des Vereins regelmäßig unterstützen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie noch eine gesegnete Adventszeit , ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Darüberhinaus wünschen wir Ihnen viel Gesundheit und alles Gute im 
kommenden Jahr und freuen uns auf weitere Begegnungen in 2018.

Hans-Jürgen Hübner Marlies Folle Karl Schröder
(Vorsitzender) (stv.Vorsitzende) (Kassenwart)

Ute Freese Heidi Schmalgemeier
(Patenbetreuung „Liyoyelo“-Projekt) (Patenbetreuung „Tuso“-Projekt)

Michael Scholz
(aus Limulunga/ Sambia)

Limulunga e.V.   Gemeinnütziger Verein   Reg. Nr.: 982   Amtsgericht Bad Oeynhausen

Vorstand: Hans-Jürgen Hübner (1. Vorsitzender), Marlies Folle (2. Vorsitzende)

Bankverbindung:   Volksbank Bad Oeynhausen-Herford eG   BLZ   494 900 70   Konto  180 306 9700

BIC: GENODEM1HFV    IBAN: DE 69494900701803069700

Marlies Folle im Gespräch mit
H.Böhm, Stiftung Pro Afrika

http://www.stiftung-pro-afrika.org/
http://www.limulunga.de/oma-sikota/

